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Kilian Löffler Süddeutscher Meister 
Verena Auer erreichte einen tollen 7. Platz  

 
Den Bayerischen Meistertitel konnte er nicht erreichen, da ihm eine Verletzung im gewonnen Halbfinale 

zu schaffen machte und er im Finale nicht mehr antreten konnte. Nun galt es, sich als Vizemeister auf 
den Süddeutschen Meisterschaften zu behaupten und das wird nicht einfach sein. 

 
Beide Athleten, Kilian und Verena, die sich mit einem 5.Platz auf der Bayerischen EM qualifizieren 
konnte, waren ja die jüngsten Teilnehmer und mussten sich wohl oder übel mit Gegner/Innen, die 
eventuell zwei Jahre älter sind, auseinandersetzen.  
 
Erfahrungsgemäß ist das erste Jahr in einer neuen Altersklasse ein Test zu zeigen wo man steht, um sich 
dann  in den nächsten beiden Jahren zu etablieren um Titel zu holen. Schon die Qualifikation zur 
höchsten Meisterschaft in der U15 ist eine tolle Leistung und bestätigt auch den Aufwärtstrend der 
Altdorfer Judoka in fast allen Altersstufen.  
 
Kilian, der ein bisschen Nervös wirkte und nicht 
so ganz wusste, was auf ihn zu kommt, legte trotz 
allem jede Scheu ab und ging gewohnt beherzt in 
seine Wettkämpfe. Die Anweisungen seines 
Trainers Herbert Eberlein setzte er tadellos um, 
kämpfte mit viel Leidenschaft und musste aber 
feststellen, dass man sich auf dieser Ebene  jeden 
Sieg hart erkämpfen muss, um zum Erfolg zu 
kommen.  
Mit drei schwer erkämpften Siegen stand Kilian 
dann im Finale gegen Leon Koch, gegen den er 
auf Internationalen Maßnahmen schon zweimal 
verlor. Kilian hielt sich ganz stark an die 
taktischen Anweisungen seines Trainers, kämpfte 
mit Köpfchen, lies sich auf keine unüberlegten 
Aktionen ein und zwang seinen Gegner in die 
Verlängerung. Keiner der beiden konnte einen 
entscheidenden Ansatz vollenden, so dass nach 
Ablauf der sechs Minuten Kampfzeit die drei 
Kampfrichter es richten mussten und das wird 
nicht ganz einfach sein, zu beurteilen, wer die 
Nasenspitze vorne hat.   
2:1 Richterstimmen für Kilian -  "Juhuuuuu" - und 
die Freude war riesengroß. Bundestrainer Bruno 
Tsafack fiel die Art und Weise sofort auf, wie 
Kilian seine Gegner  dominiert und letztendlich 
auch mit Verstand seine Kämpfe versucht zu 
gewinnen. 
 Herbert und Kilian 
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Aber nicht nur Kilian vertrat die Farben der Altdorfer sondern auch Verena Auer versuchte sich das 
erste Mal auf einer Süddeutschen Meisterschaft.  
Wer Verena kennt weiß, dass wenn sie auf der Matte steht bei einem Wettkampf alles gibt ohne 
Rücksicht auf Verluste. Ob Groß oder Klein spielt keine Rolle - sie versucht einfach, ihre Techniken 
durchzusetzen ohne Wenn und Aber, vergisst aber manchmal, die Anweisungen ihres Betreuers (in dem 
Fall von Manuell Vogel) 
zu beherzigen und das 
kostete eine noch bessere  
Platzierung.  
Nichtsdestotrotz konnte 
sie zwei starke Kämpfe für 
sich mit Ippon 
entscheiden. Bei den zwei 
folgenden Niederlagen 
wäre eine zu vermeiden 
gewesen.  
Mit einem 7.Platz auf der 
höchsten Meisterschaft 
war im Vorfeld nicht zu 
rechnen, und die tolle 
erreichte Platzierung sollte 
Ansporn geben für die 
nächsten 
Herausforderungen.  
 

Verena (links) in action 

Kilian 


